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Sprache als Verbindung zwischen Menschen
Kommunikation, Sprechen mit den Menschen

Sprache als Distinktionsmerkmal, Abgrenzung 
(innerhalb der gleichen und verschiedener Sprachen)

Welche Sprachen (und ihre Sprecher*innen)
werden gefördert, welche behindert?

Wer entscheidet das, wo und warum?
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Sprachenpolitik
umfasst Management, Einstellungen und Praktiken
→ zeigt komplexe Zusammenhänge
→ eigene wissenschaftliche Tradition

Sprachorganisation
befasst sich mit konkreten Räumen
● Welche Sprachen finden welchen Platz?
● Was ist verboten und erlaubt?
● Was wird gefördert und erhalten?
→ erlaubt Nachdenken über eigene Umgebung
→ unmittelbarer Bezug zur Praxis eines Ortes
→ 
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als vertrauter / privater Ort
als Lernort

als gesellschaftliche (staatliche oder 
private) Organisation

als Ort verschiedener Perspektiven

Pädagogische Einrichtungen
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als Lernort
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als gesellschaftliche (staatliche oder 
private) Organisation



4/17/17 8

Sprachen Schulein der
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Welche Sprachen sind für bestimmte Gruppen relevant? 
Welche Rollen können bestimmte Sprachen einnehmen? 

Wie können Sprachen & Lernen unterstützt werden? 
Wie können Kinder und Erwachsene über ihre Sprachen 

und Spracherlebnisse sprechen?
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Sprachverbote

Geregelte Sprachverwendung

Language Awareness /
symbolische Mehrsprachigkeit

Unausgesprochene 
Mehrsprachigkeit

Silencing

Geförderte / gestützte 
Mehrsprachigkeit
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Geregelte Sprachverwendung

Language Awareness /
symbolische Mehrsprachigkeit

Geförderte / gestützte 
Mehrsprachigkeit
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1 Person – 1 Sprache 

Räume für Sprachen 

Zeiten für Sprachen 

… 

Immersion - Rotation

Geregelte Sprachverwendung

Language Awareness /
symbolische Mehrsprachigkeit

Geförderte / gestützte 
Mehrsprachigkeit
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Sprachen können 
verwendet werden 

Über Sprachen kann
gesprochen werden 

Beobachtung und Aktion

Bedürfnisse der Sprechenden 
werden ernst genommen

Kinder erhalten Unterstützung und Input
(Neue Wörter, Strukturen, Situationen...) 

… 

Veränderung über die Zeit 

… 

Geregelte Sprachverwendung

Language Awareness /
symbolische Mehrsprachigkeit

Geförderte / gestützte 
Mehrsprachigkeit
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Sprachverbote

Geregelte Sprachverwendung

Language Awareness /
symbolische Mehrsprachigkeit

Unausgesprochene 
Mehrsprachigkeit

Silencing

Geförderte / gestützte 
Mehrsprachigkeit
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Verbinden oder trennen Sprachen?
Wie geschieht Normalisierung von Einsprachigkeit / 
Mehrsprachigkeit?

Besprochene und unausgesprochene Praktiken
Wiederholung und Etablierung
Involvierung / Exklusion von SprecherInnen



Vielen Dank!

https://www.ruegram.de
https://www.heteroglossia.net
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